
Mit einem feierlichen Festakt konnten am 19. März 2010 in der Handelskammer zu 

Bremen 43 erfolgreiche Absolventen des Studienganges zum staatlich geprüften 

Betriebswirt verabschiedet werden. Erstmals konnten die Zeugnisse sowohl den 

Studenten des zweijährigen Vollzeitstudiums als auch des dreijährigen 

berufsbegleitenden Studiums gemeinsam überreicht werden. Im Frühjahr 2007 hatte 

zum ersten Mal überhaupt ein Jahrgang das berufsbegleitende Studium an der DAV 

begonnen. 

  

Nach dem anspruchsvollen Studium an der DAV und einer intensiven Prüfungsphase 

freuten sich der Studienleiter der DAV, Thomas Zink, der Vorsitzende des 

Prüfungsausschusses der DAV, Werner Eisenach und der Stellvertretende Vorsitzende des 

Stiftungsrates der DAV-Stiftung, Prof. Dr.-Ing. Thomas Wimmer, die Abschlussurkunden 

an alle Teilnehmer des Prüfungssemesters überreichen zu können. 

  

Ein wenig Wehmut brachte der Abschied der Absolventen von der DAV nach zwei, bzw. 

drei Jahren intensiver gemeinsamer Arbeit dann doch. Aber nicht zuletzt das in diesem 

Jahr anstehende 50 jährige Jubiläum der DAV sowie jährliche Veranstaltungen des VFA 

bieten die Möglichkeit, die gewonnenen Kontakte und das eigene Netzwerk zu pflegen 

und weiter zu entwickeln.  

  

Fast zum Schluss der Verabschiedung wurden dann durch den VFA, wie schon in den 

Jahren zuvor, die "Besten Projektarbeiten" der 95. Abschlussprüfung aus dem Vollzeit-

Studiengang sowie der 1. Abschlussprüfung des berufsbegleitenden Studiengangs 

prämiert. Ausgezeichnet für ihre besondere Leistung wird jeweils die gesamte Gruppe. 

Für jedes Mitglied einer Gruppe gibt es als Prämie EUR 500,– und eine Urkunde. 

Das Thema der erfolgreichen Arbeit des berufsbegleitenden Studienganges, ausgearbeitet 

von:  Petra Loeppke und Britt Spetzler trägt den Titel: "Prozessmodellierung und 

Implementierung von "Fast Track" in der Supply Chain der Versandlogistik". 

Das Thema der prämierten Arbeit des Vollzeit Studienganges, ausgearbeitet von:  Marco 

de Buhr, Marco Dierke und Jan Woltering trägt den Titel: " Erarbeitung von Ideen zur 

Ausweitung der bestehenden Geschäftsfelder für die Emder Verkehrs- und Automotive 

Gesellschaft mbH (EVAG) an Hand einer SWOT-Analyse ". 

Den Preisträgern, wie auch allen anderen Absolventen wünschen wir für ihre weitere 

Zukunft alles Gute und viel Erfolg. 

 

Das Foto zeigt die Preisübergabe mit den Vertretern des VFA - Verein der Förderer und 

Absolventen der DAV - Monika Stötzel (Mitte) und Rolf Achnitz (rechts) sowie von links 

nach rechts: 

Jan Woltering, Marco Dierke und Marco de Buhr ; Britt Spetzler und Petra Loeppke 

 

 


